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Infrastruktur 

Ausgangssituation: 

- Bahnanbindung nicht ausreichend 

- Straßenanbindung lückenhaft 

 

 

  Wir fordern daher: 

   B 210n mit höchster Priorität 

   weitere Bahnanbindung notwendig 

   Küstenautobahn A 20 von zentraler Bedeutung 

   mehr Mittel für Straßen und Brücken 

   Breitbandnetz ausbauen 
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Bildung 
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Ausgangssituation: 

- überdurchschnittliche Ausbildungsquote 

- geringer Anteil an Hochschulabsolventen 

 

    

 

 

 

  Wir fordern daher: 

   alle Jugendlichen zum Abschluss führen 

   hohe Ausbildungsquote erhalten 

   hochwertige Qualifizierungsangebote nutzen 



Ausgangssituation: 

- Beschäftigtenzahl steigt 

- Fachkräftemangel deutlich spürbar 

 

 

   Wir fordern daher: 

    junge Menschen an die Region binden 

    Potentiale von Frauen besser nutzen 

    Beschäftigung älterer Arbeitnehmer  

    Jugendlichen bessere Orientierung bieten 

    Breitbandversorgung verbessern 

Arbeitsmarkt 
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Demografische Entwicklung 
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Ausgangssituation: 

- sinkende Bevölkerungszahlen 

- Auswirkungen der Alterspyramide 

 

 

 Wir fordern daher: 

 „weiche Standortfaktoren“ ausbauen 

 Angebote für Familien stärken 

 Ärzteversorgung sicherstellen 

 Barrierefreiheit verbessern 

 Stadt- und Ortsplanung demografiefest machen 



Tourismus 
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Ausgangssituation: 

- Übernachtungszahlen auf hohem Niveau 

- Weltnaturerbe „Wattenmeer“ 

- Küstenfischerei bedroht 

- Fahrradtourismus 

 

 

Wir fordern daher: 

 Erreichbarkeit verbessern 

 Qualitätsniveaus steigern 

 Wattenmeer erlebbar machen 

 Küstenfischerei langfristig erhalten 

 Bezahlbarer Wohnraum 

 Ausbau des Radwegenetzes 

 

 



Wir fordern daher: 

 Energiewende zukunftsorientiert gestalten 

 Windenergie konsequent ausbauen 

 Elektromobilität vorantreiben 

 Energie und Bildung aufwerten 

 

 

Industrie- und Energiewirtschaft 
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Ausgangssituation: 

- „Intelligente Energie“ und Greentech-Initiative 

- Windenergie als Wachstumsbranche 

- Elektromobilität und Tourismus 

- Flexible Energiekonzepte 

 

 



Bundeswehr 
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Ausgangssituation: 

- Luftwaffe in Wittmund zuhause 

- Zukunft als Geschwaderstandort 

- Bedeutender Wirtschaftsfaktor 

- Attraktiver Arbeitgeber 

 

 

 

Wir fordern daher: 

 Weitere Intensivierung der Zusammenarbeit 

 Ausbildungsverbünde initiieren 



Handel 
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Ausgangssituation: 

- Einzelhandel hat Leitfunktion 

- Strukturwandel unaufhaltbar 

- Online-Handel wächst 

 

 

   Wir fordern: 

    Einzelhandelskonzepte aufstellen 

    Planungen auf Ortskerne konzentrieren 

    Erreichbarkeit sichern 

    Leerstandsmanagement initiieren 

    Online-Marketing intensivieren 



Landwirtschaft 
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Ausgangssituation: 

- Tierhaltung dominiert 

- Wichtige Funktion bei Energiewende 

 

Wir fordern: 

 Ausbildung fördern 

 Landwirtschaft entlasten 

 Synergien nutzen 

 Innovation fördern 

 Akzeptanz schaffen 



Und wie  

geht es weiter? 
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